
„Märchen und Geschichten durch das mündliche Erzählen 
lebendig werden zu lassen, ist eine Tradition, die so alt 
ist wie der Mensch – viele Anthropologen, Historiker und 

Psychologen sind jedenfalls überzeugt, dass es die Erzählkunst seit 
dem Beginn der Existenz des Menschen gibt. Nahezu jede Kultur hat 
ihre orale Erzählkultur, die der auf Papier festgehaltenen vorangeht …

Die Kunst des Erzählens erlebt eine Renaissance. Dabei übt die ge-
konnte, lebendige, individuelle Erzählung … die manchmal einem 
kleinen Theaterstück ähnelt, einen unvergleichlichen Reiz aus …“  
(s. „Die Renaissance der Erzählkunst“ v. Katja Haug).

Von der Faszination, frei erzählten Geschichten, insbesondere Mär-
chen zuzuhören, kann man nun in Schwabach beim ersten Mär-
chen-Erzählfestival überzeugen. Acht profunde Erzählerinnen und 
Erzähler, mehrheitlich ausgebildet und/oder tätig beim ehemaligen 
Verein  Märchenzentrum DornRosen, stellen zwei Tage lang die Kunst 
des Erzählens von bekannten und weniger bekannten Märchen vor – 
Kindern wie Erwachsenen.

Das Motto „Stroh zu Gold“ ist dabei in vielerlei Hinsicht zu verstehen: 
Es wird in einem berühmten Märchen tatsächlich Stroh zu Gold ge-
sponnen, es gibt aber auch Wandlungen und Entwicklungen, die das 
Thema im übertragenen Sinn „bespielen“.

Märchen-Erzählfestival

Erzählerinnen und ErzählerStroh zu Gold

20 – 22:15 Uhr

Abendprogramm

Stroh zu Gold

… ein alter Wunsch. Wie schön wäre es, wenn aus Nichts Etwas wird, etwas 
Wunderbares zum Beispiel; etwas unverhofft Großartiges. Davon erzählt zum 
Beispiel die Geschichte um einen Sack Gold, der in einem Acker gefunden wird. 
Dass einem die Gier nach Gold allerdings auch im Hals stecken bleiben kann, 
wird ebenfalls nicht verschwiegen. Auch nicht, was Bischöfe und Narren mit 
Gold verbindet. Und schließlich geht es um ein Mädchen, dessen Unlust zu 
spinnen ihr großes Glück wird … 

22:30 – 24 Uhr

Late Night Special

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann gehen sie noch heute um. Nicht alle 
Märchen nehmen ein gutes Ende, und manche beginnen erst spät in der Nacht. 
Zum Late Night Special sind alle eingeladen, die ausziehen wollen, das Fürchten 
zu lernen. Ein Besuch bei Frau Trude steht ebenso auf dem Programm wie ein 
Blick in Blaubarts Zimmer, das ein schreckliches Geheimnis birgt.  Zwei Grab-
räuber entwenden ein altes Amulett und glauben sich in Sicherheit – bis sie 
das Heulen eines Hundes hören. Und dann gibt es noch den seltsamen Fall des 
Mannes, der zweimal starb. Böse Gute-Nacht-Geschichten für Mondsüchtige 
und Nachtschwärmer!

Ulla Böhm

… sagt: „Wer wie ich in den 60er Jahren aufgewachsen 
ist, der hat bestimmt etwas zu erzählen!“ Jedenfalls hat 
sie sich, einmal erwachsen, in vielen Berufen ausprobiert 
und schließlich mit 42 Jahren einen Schuhladen eröff-
net – immer im Blick das „Schöne und Wahre“. Und so 
war, nachdem das Berufsleben zu einseitig und kopflastig 
wurde, der Schritt zu den Märchen nicht weit, und eine 
Erzählausbildung bei den DornRosen brachte alles wieder 
ins Lot. „Märchen“, sagt sie, „sind für mich ein Mysterium, 
deren Wirkung ich nicht verstehen, sondern nur erfahren 
kann. Heute erzählt sie, meist für Erwachsene, mit allen 
Sinnen und auf dem Boden eines reich gelebten Lebens.

 
Karin Ehrlich

… kommt aus der Nähe von Ansbach und hat ihre Aus-
bildung im Märchenzentrum DornRosen absolviert. Ihr 
gefällt am besten an Märchen, dass dort das Unmögliche 
selbstverständlich ist, und sie ist überzeugt, dass Zuhö-
rende und Erzählende in Märchen die Gefährtinnen und 
Gefährten für´s Leben finden können. Beim Erzählen mag 
sie den magischen Moment, wenn die Handlung in jedem 
einzelnen Kopf lebendig wird.

 
Cornelia Ost

… Märchenerzählerin aus Nürnberg. Seit 20 Jahren als 
solche aktiv für Groß und Klein, auf Geburtstagen ebenso 
wie auf Festivals, Jubliäen und Hochzeiten, bei Ferienpro-
grammen, in Kindergärten und Seniorenrunden.

 
Holger Trautmann

… in Nürnberg geboren, seit 2005 Auftritte als Erzähler, 
häufig mit eigenen Geschichten unterwegs. Seit 2010 Mit-
glied des Projekts Mus-e-en-Lesung, das 2016 mit einem 
Nürnberg-Stipendium ausgezeichnet wurde.	  
www.holgertrautmann.de

 
Renate Wagner

… lebt seit mehr als 40 Jahren in Schwabach, war Lehre-
rin an Grund- und Hauptschulen, zeitweise auch Förder-
zentren. Konnte beim Umgang mit kleinen und großen 
Kindern beobachten, dass Märchen eine ausgleichende 
und beruhigende Wirkung haben: Märchen machen Mut, 
zeigen Wege und regen gleichzeitig die Fantasie an. Mitt-
lerweile im Ruhestand erzählt sie vor allem Erwachsenen.

Dieter Wank

… in Franken geboren, im Ruhrgebiet aufgewachsen. Be-
geisterter Hörspiel-Hörer. Schnupperte in die Welt der 
Clownerie und Puppenspieler und war lange Jahre Mär-
chenerzähler der DornRosen. Schätzt an Märchen, insbe-
sondere den Volksmärchen, neben ihrem Unterhaltungs-
wert ihr archaisches Wissen.

 
Angelika Wanzek

… ist Märchenerzählerin, Puppenspielerin, Sozialpäda-
gogin und Mutter zweier erwachsener Söhne. Hat sich 
der Kunst des traditionellen Märchenerzählens und dem 
Märchen-Puppenspiel verschrieben. Seit vielen Jahren 
in der Erwachsenenbildung tätig. Tourt mit der Wander-
bühne und ihren Märchenstunden durch Kindergärten 
und Schulen, Kulturzentren, Büchereien und Pfarrsäle.  
www.diemaerchenfee.de

 
Monika Widmaier

… Mutter von drei Kindern, Erzieherin, Kindertanzleite-
rin und Erzählerin. Entwicklung des Erzählprojekts „Drei 
Meilensteine für das Lesen“ (zusammen mit der Volks-
bücherei Fürth). Auftritte in Kindergärten, Schulen, der 
Fachakademie für Sozialpädagogik Nürnberg ebenso 
wie in Vereinen, bei Straßenfesten und Weihnachtsfeiern. 
monikawidmaier.wixsite.com/erzaehlzeit

Musikalische Begleitung	
Mathias Rösel

Klarinette, Saxophon (Musikstudium in Nürnberg, Meis-
terschüler). Aktuell: HotHouseHootersOld Dixie Bones. The 
Opera Connection, eigenes Tanzorchester Flamingo sowie 
weitere Formationen.			    
www.mathiasroesel.de		  

Samstag, 09.09.2017

Rahmenprogramm
Daniela Wuckel 

… Erzieherin und Wildnispädagogin; begeisterte Spinnerin; hat das Spinnen in der 
Umweltstation Hämmerleinsmühle in der Spinnstube gelernt. Sie experimentiert 
gerne mit verschiedenen Arten von Fasern, z. B. Brennessel, Lein, Hundehaare, Ka-
ninchenhaare, Schafwolle und spinnt sowohl mit dem Spinnrad als auch mit der 
Handspindel. Sie bringt ein Spinnrad zur Vorführung mit und ein Spinnrad, an dem 
auch Kinder sich gerne einmal ausprobieren können.

Uly Schultz

Geschichtenerzählerin (für Kinder und Erwachsene) und Hobby-Maskenbildnerin.		
www.geschichtenerzaehlerin-uly.de

Sarah Fürst

Erzieherin und Mutter von drei Kindern; derzeit und zeitweise freiberuflich tätig mit 
Kreativangeboten für Kinder.

Neben Essen und Trinken gibt es ein kleines, feines Rahmenpro-
gramm für Kinder: Zöpfe flechten, echtes Spinnrad-Spinnen, profes-
sionell „von Hand gemachte“ Wunden(Tattoos) und Kronen basteln 
mit Krönung und Fotoshooting! 

Wir wünschen allen kleinen und großen Besucherinnen und Besu-
chern viel Vergnügen und erhellende Erkenntnisse, so oder so!
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Sonntag, 10.09.2017
14 – 17:30 Uhr

Kinder- und Familienprogramm

Es war einmal … Was für ein Zauber liegt in diesen drei berühmten 
Worten, mit denen so viele Märchen beginnen. Es war einmal … 
und der Kopf wird weit und gibt den Raum frei für Bilder, Träume, 
Vorstellungen und  Wünsche. Kinder lieben diese geheimnisvolle 
Zwischenwelt mit all ihren Möglichkeiten und Unmöglichkeiten. 
Einen Nachmittag lang werden Zwerge und Zauberer, Ungeheuer, 
Prinzessinnen und Schätze aller Art in den zahlreichen erzählten  
Geschichten lebendig, und für die Allerkleinsten werden die  
Geschichte von „Bübleins Wanderschaft“ und das Märchen vom 
Froschkönig mit Hilfe eines kleinen (Schoß)Theaters vorgestellt.

Schwarzer Flügel

Ort:

Stadtbibliothek Schwabach  
Foyer und 1. OG  
Königsplatz 29a (Kulturhaus)  
91126 Schwabach

Telefon: 09122 860-289 
E-Mail: stadtbibliothek@schwabach.de 
www.schwabach.de/bibliothek

Eintritt:

09.09.2017 (Abendprogramm) 
Jugendliche (ab 14 J.)/ Erwachsene 9 €

10.09.2017 (Familientag) 
Familienkarte: 	 15 € 	 (2 Erw. + 1 Kind) 
Mini-Familie: 	 9 € 	 (1 Erw. + 1 Kind) 
Kinder: 	 3 € 
Erwachsene 	 6 €

 
Kartenvorverkauf:

BürgerBüro (ab 18.08.2017)

Zeitschriftenabteilung Zeitungscafe’

Stadtbibliothek Schwabach

Märchen-Erzählfestival
Stroh zu Gold

SA/SO 

09./10.09. 

2017

14:30 Bübleins Wanderschaft

Märchen mit Schoßtheater und  
kleinen Puppen, ab 3 Jahren

ANGELIKA WANZEK

Ekke Nekkepenn

Ein Kapitän begegnet einem  
Meerungeheuer, ab 6 Jahren

DIETER WANK

Zwergengold und Zaubergarn

zum Mitmachen, ab 3 Jahren

MONIKA WIDMAIER

Das Häschen Schnuppernäschen  
und der böse Bock

ab 3 Jahren

MONIKA WIDMAIER

Von Schätzen und Schlawinern,

ab 5 Jahren

KARIN EHRLICH

Verzaubert für einen Tag

Prinzessinnenmärchen, ab 5 Jahren

CORNELIA OST

Ellenlang, Meilenbreit und Feuerauge

Eine Prinzessin wird aus der Macht  
eines Zauberers befreit, ab 6 Jahren

DIETER WANK

Der Froschkönig

Puppenspiel, ab 4 Jahren

Die Märchenfee ANGELIKA WANZEK

Der Froschkönig

Puppenspiel, ab 4 Jahren

Die Märchenfee ANGELIKA WANZEK

15:30

16:30

17:00


